
Pfarrgemeinderat St. Korbinian 
Sitzungsprotokoll 
       80/05 11.12.2002  
 
Verteiler: 
Hr. D Capin, Fr. Dirnecker, Hr. Fesser, Hr. Frimmer, Fr. Hellhake, Fr. Hering, Fr. Körner, 
Hr. Kopal, Fr. Maimer, Hr. Marino, Hr. Raiser, Fr. Schütz, Hr. Troll 
 
An die Damen und Herren der Kirchenverwaltung über Herrn Rauscher 
 
Ständige Gäste: 
Fr. Seifert, Fr. Quaderer, Fr. Kindsmüller, Fr. Wäsler, U. Weigl, Ch. Weigl 
 

Sitzungsprotokoll (80/5) vom 11.12.2002 
 

Zur Sitzung war nach Vorschrift geladen, sie begann um 19:45 Uhr im Pfarrheim St. Korbinian. 
 
Anwesenheit: 13 Mitgl. geladen, 11 anwesend 
Herr Capin, Herr Fesser, Herr Frimmer, Frau Hellhake (ab 20:30), Frau Körner, Herr Kopal, Frau 
Maimer, Herr Marino, Herr Raiser, Frau Schütz, Herr Troll. 
entschuldigt: Frau Dirnecker, Frau Hering (Altentransport) 
 
Die KV konnte begrüßt werden (H. Rauscher, Fr. Huber, Fr. Eiglsberger, Hr. Grund.) 
 
Als Gäste: Fr. Wäsler, Fr. U. Weigl, Hr. Ch. Weigl 
 
Der Vorsitzende leitete die Sitzung. 
Das Protokoll der letzten Sitzung wurde genehmigt. 
Beschlußfähigkeit wurde festgestellt. 
 
Verlauf 
 
Der Sitzung fand im lockeren Rahmen zusammen mit der Kirchenverwaltung statt. Sie diente vor 
allem dem Austausch von Informationen zwischen PGR und KV nach dem Tode des Herrn Pfarrers K. 
Schmid auch im persönlichen Gespräch untereinander, was als sehr wichtig angesehen wird.. Es wurde 
Gebäck mitgebracht und Tee serviert. 
Gemeinsame Sitzungen PGR-KV sollen nicht zur Regel werden, denn PGR und KV haben 
unterschiedliche Aufgaben zu erfüllen. 
 
Geistliches Wort 
 
Herr Diakon Capin sprach ein geistliches Wort zur Ermutigung und zur Vorbereitung auf das 
Weihnachtsfest. 
 
 
TOP 0 Allgemeines 
 

1 Der Vors.-PGR gedachte seines verstorbenen Mitglieds und spirituellen Leiters K. Schmid 
in Form einer Gedenkminute. 
 
„Der Tod unseres Pfarrers, des spirituellen Herzstückes unserer Gemeinde, hat uns tief 
getroffen. Gottes Wille ist geschehen. Wir müssen dies akzeptieren. Wir danken ihm, dem 
5. Pfarrer von St. Korbinian, hier im Namen seiner ehemaligen Pfarrgemeinde, in der er 
den Bischof vertreten hat für sein langjähriges aufopferungsvolles Wirken zu unserem 
Wohl. Dabei hat er sehr viele Freunde gefunden, die zurückgelassen um ihn trauern. Wir 
werden seiner gedenken und für seine unsterbliche Seele beten.“ 



 
2 Der PGR dankt dem Kirchenpfleger Herrn Rauscher für seine vorbildliche Koordination 

der unterschiedlichsten Tätigkeiten im Zusammenhang mit den Exequien unseres 
verstorbenen Pfarrers bei starkem persönlichen Einsatz. Dank wird auch allen anderen 
gesagt, die sich um die würdige Beerdigung gesorgt haben. Der PGR dankt dem 
Altardienst für dessen gekonnten Einsatz. Der Dank geht auch ins Pfarrsekretariat an Frau 
Wäsler, die umsichtig und fleißig anfallende Arbeiten erledigte und dabei die reguläre 
Arbeitszeit außer acht ließ. Danke an Frau Oks, die Ihren „Ruhestand“ unterbrach um 
mitzuhelfen. Dank den vielen, vielen anderen ... 

 
3 Herr Rauscher dankt auch dem Vors. PGR für dessen Einsatz, der den Dank an alle 

Beteiligten weiter gibt. 
 

4 Der Vors. PGR verteilt Schriften der Erddiözese und des Diözesanverbandes zu diversen 
Veranstaltungen zur Beachtung, diese werden entgegengenommen. 
 

5 Frau Maimer legt ein FAX von P. Sebastian aus Indien vor, in dem dieser darlegt, dass er 
beabsichtige, einen 3-monatigen Urlaub in Deutschland zu verbringen. Diese 3 Monate 
möchte er unserer Pfarrei widmen. Dies wird einstimmig mit Freude zur Kenntnis 
genommen. Der Zeitraum ab Aschermittwoch, Ostern und die nachösterliche Zeit wäre 
sehr wünschenswert. Der Vors.PGR spricht mit dem Dekan Hachinger Tal und danach mit 
P. Sebastian zur Verwirklichung seines Angebotes. 

 
6 Am 14. Dezember 18 Uhr ist bei St. Korbinian traditioneller Ökumenischer Gottesdienst. 

Alle sind dazu eingeladen – große Zustimmung. 
 

7 Der Vors.PGR macht mit seinem Projekt bekannt, eine Schrift über das Wirken von Pfr. 
K. Schmid bei St. Korbinian aufzulegen, die aus Einzelbeiträgen (Aufsätzen) bestehen 
soll. Die Schrift ist vorerst für das Pfarrarchiv bestimmt und soll zum Anniversarium 
fertig sein. Der Vorschlag findet allgemeine Zustimmung. Autoren werden über KIZ und 
dgl. gesucht. 
 

8 St. Korbinian hat für seine Homepage einen Server beim St. Michaelsbund gefunden und 
damit eine eigene bei DENIC eingetragene Domäne: http://www.st-korbinian-
unterhaching.de. Die Hauptvorteile sind der größere Speicherplatz und die eigene 
Domäne. Die HP liegt zur Zeit auf privatem Account des PGR Vors. Der Umzug findet 
voraussichtlich am 1.1.03 statt. 
 

9 Frau Hellhake wird gebeten für die geplanten Einkehrtage für PGR-Mitglieder einen 
anderen Termin zu finden. Für Mai können keine Teilnehmer gefunden werden. 

 
TOP 1 
 
Der Kirchenpfleger berichtet über finanzielle Angelegenheiten, die im Zusammenhang mit 
dem Tode des Herrn Pfarrers stehen. (n.ö. – sollen im Prot. KV stehen) 
 
Der Kirchenpfleger und der PGR-Vors. diskutieren über die genehmigte Vernetzung des 
Pfarrbüros mit Rechnern und der Peripherie dazu. Dazu liegt ein Angebot (A&B – Erzbistum) 
vor. Endgültig kann aber erst  darüber entschieden werden, wenn die Erben des Herrn Pfarrers 
über den Verbleib des Schmid-eigenen Rechners mit Zubehör entschieden haben. Herr 
Rauscher klärt dies, Herr Kopal sorgt für Angebote und zügiger Realisierung des Projekts. 
 

 
Der Termin der nächsten Sitzung wurde auf den 15. Januar 2003 gelegt. 
 
  
Manfred Kopal, 1. Vors. PGR 
 


